


RltlVOX".-aglicht die naturgetreue Tonwicder-
gabc von Musiir und Sprache in bisher unbekannter

Qualität. Seit clcr Erfindung von Schallplatte und
cler elcktrischcn Ubertr agurgsmöglicl.rkeiten ist es

clas Besrrebcn der Konsrrukteure gewesen, die einzel-
nen Gljecler cler' übe r tragungskette - Mikrophon,
Spcicherur gsv crfaln cn, Verstärker, Lautsprechcr -
zu verfcinenr. Erst vor kulzcm sind die entscheiden-
clen Fortschrittc auf all clicscn Teilgcbietcn, beson-
clers ,rber bei dcr magnetischer.r Schallaufzcichr.rung
uncl clcr Schallplatte genrcht worden, welche uns

bercchtigeu, von cincr naturgctteucn Tonwicclergabe
zu sprechcn. Revox -,erschafft g;cwissern'assen die
Illusion, Konzerte im eigenen Heim zu erlcben. Jeder
Fechmann witd lhnen besrätigen, dass Revox-
Geräte zur Spitzcnklassc gchören. !üir empfehlen
Ihlien aber unbeclingt cincn Vergleich nit irgend-
welchen Bandgerätcn, * obei es rvichtig ist, dass nur
bestc Musikaufnahmco zur \(iedergabe gelangen.
Ihre Vahl muss auf REVOX fallen.

Höchsten Genuss für Llen Musililicbheber bietet eine
stcreophonische Barcls ie clcrgabe, .tozu sich des

REVOX Stelco N{oclell danli scirrcs anerkannt vor-
ziiglichen Vie d elgebeko p fes bcsonclers gut ciglct,

Filmamateure bevorzugcn das REVOX Ton-
bandgerät wcgen sciner unübertroffenen Lauf-
konstanz ur.rd weitgehender.r Unabhängigkeit von
Spannungsschwanliungen des Netzes, was die Syn-
chr on isierungs-Pr obleme wescntlich vereinfacht. Die
Ucberspielmöglichkcit durch Löschkopf -Äusschal-
tung und das cingebaute Mischpult sind weiter e wert
volle Vorteile für ciie Zweche <1er Filnvertonung. -Bei gescllschaftlichcn Ver:rnstlltungen können Sie

Vorträge, Musik und Gesang - für dcn Sprcchelrden
bemerkbar oder unbcmerkbar aufnehmen uncl
jederzeit narulgetlcu wiedcrgeben. Solche !(/ieder-
gabcn lasscr-r clie vergangencn Erlebnisse neu erlebcn.

Für Musikliebhaber ist das Rcvox Tonba'dl
gerät ein Musikapparat par excellence ur.rd eine

Quelle srcts ncuer Freuden. Gleichgültig ob ein Haus-
konzert, das Musizieren der Kinder oder bevorz,-rgte
Musikclar bietungen vom Radio au{genommen wer-
den, das Modell -36- rvird diese Töne jederzeit und
so oft als er*'ünschr in ihrcr ursprünglichen Schön-
heit rviedergcben. Das TonaLl:um auf Band nützt sich
in Cegensatz zur SchaLlplatte durch den Gebrauch
nicht ab uncl isr stets für Neuaufnahmen wieder ver-
*'endbar, \\-erln scin lirhalt nichr mehr dem Zeit-
geschmack cntspricl.rt. L)ie lange Spicidauer ermög-



licht die Aufnahme auch grosser symphonischer
'Werke ohne Unterbrechung, ein Vorteil der nur
Revox bietet ur.rd den jeder Musikfreund zu schätzen

Für Schulen und Heime eignet sich das

Revox Tonbandgerät dank seiner Einfachheit in der
Handhabung. Betriebssicherl.reit, zN'ei Geschwindig-
keiten und vorzügliche Toneiger.rschaften sind die
hauptsächlichstcn Bedingungen, welche dic Schulen
an ein Tonbandgerät stellen. Das Revox Tonband-
gcrät -36- erfüllt sie alle und bietet zusätzlich eine
Reihe wcrtvoller Vorteile, die es zum prädestinierten
Gerät des Schulbetriebes jedcr Stufe machen. -Was 

es

aber erst für Eltern bedeutet, die Stimmen ihrer cige-
nen Kinder in jeder Altersstufe lebenswahr festzu-
halten, um im späteren Leben - vrenn die Kinder
erst einmal erwachsen sind - ihnen wieder nvor-
zuspiclenn, kann nrir det ermessen, der diese Freudc
schon selbst crlebr hat. Revox wird für den modernen
Menschen zun.r Archiv seines eigenen Lebens, das wie
uGrossnutte r's Photoalbum" immer wieder köstliche
Freude spendet, rvenn es zur Hand genommen wird.

Tonjägef schätzcn das REVOX Tor.rbandgerät,
weil cs Studio-Qualität verkörpert, ohne deshaib
preislich höher zu liegen als manches Amateurgerät.
Dic vielen Auszcichnungen an Wettbervcrben für
gute Tonaufnahmen, die immer wieder an die Besit-
zer von REVOX Tonbandgeräter.r fallen, sind ein
sprechender Bes'eis für die Güre dieses Fabtikates.

4
Für Künstler isr d"iTonbe'rdger ät zunr unen!-
behrlichen Hilfsmittel gewor den. Die Selbsthontrolle
unter Verwendung cines Revox-Tonbandgerätes ist
bcsondcrs aufschlussreich, wcil clessen hlangliche
Eigenschaften unübertroffer sin<1.

Für Vertretersch ulung wird von Firmen,
rvelche nach moclernen Grundsätzen arbeiren, das

Revox Tonbar.rdgerät bevorzugt. Seine Einsatzmög-
lichkciten im modernen Geschäftslebcn sind praktisch
unbegrenzr, so für Dikrate, Protokollaufnahmc,
übe rw acl.run gsaufgaben usw.
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Der Konstrukteur des Bevox Tonbandgerätes lolgt nlcht
immer den Spuren des Herkömmlichen, sondern be-
schreitet neue Wege, wenn diese im Ergebnis der
Lrrsprünglichen Konzeption naturgetreuer Tonwiedergabe
dienlich sind. Der Klangregler ist ein Beispiel einer
solchen Lösung. Er wirkt nämlich nicht als Tonblende für
hohe Frequenzen, sondern im Sinne einer Verstärkung
der Bässe. Die Frequenzkurve wird bei 50 Hz uLn 14 db
angehoben, und bleibt nach oben durch den Klangregler
unbeeinf usst. Die hohen Töne erkllngen im Revox dank
einer ausgereiften Schaltungstechnik, vorzüglicher Ton-
köpfe und gleichmäss gen Bandlaufes rein und sauber
und bedürfen keiner Begrenzung, umsoweniger als die
Leistungskurve der Lautsprecher in diesem Frequenz-
bere ch ohnehin absinkt. Andrerseiis ist eine Anhebung
der Bässe vielfach wünschenswert um die mangelhafte
Abstrahlung in k elnen Gehäusen, besonders bei geringer
Lautstärke, zu verbessern.

Zur Aufnahme-Kontrolle dient ein magischer Fächer, der
sich harmonisch einfügt in die elegante Form des Appa-
rates. Durch besondere Schaltungsmassnahmen arbeitet
das magische Auge mit sehr kurzer Ansprech- und langer
Abfallzeit. Dadurch ist es möglich, kurze Modulations-
spitzen einwandfrei anzuzeigen und damit eine zuver-
lässlge und angenehme Aufnahme-Kontrolle zu erhalten.
Bel der Endprüfung wird jedes Gerät so eingestellt, dass
die Vollanzeige des magischen Auges mit der Vollaus-
steuerung des Bandes qenau übereinstimmt.

Die Erreichung höchster Gleich-
mässigkeit im B andtransp ort ist
Voraussetzung für gute tonliche
Eigenschaften, den n die gering-
ste Ungleichmässigkeitwird vom
geü bte n O hr a ls Tonhöheschwan-
kung oder als Verzerrung emp-
funden Es st beim Bevox Ton-
ban dgerät deshalb auch nicht
gespart worden mit Aufwendun-
gen, die zur Konstanz des Ban d

laufes be itrag en. Als Ant.ieb
d ient e in kräftige r Ausse nläufermotor mit Po umschaltung
für die zwei Geschwindigkeiten 91/, und 19 cm/Sek. Er
überträgt se ine Kraft übe r eine fedennde Hardyscheibe als
Kupp ungsglied auf die Antriebsachse (Capstan), auf der
eine dynamisch ausgewuchtete Schwungmasse grossen
Energiegehaltes aufgezogen ist. Die Antr ebsachse dreht

mlt e nem äusserst geringen Spiel von nur 0,004mm im
Gleitlager aus Sinterstahl mit grosser Oelreserve, Diese
Konstruktionsmerkmale in Verbindung mit hochpräzisen
Arbeitsmethoden s chern dem Bevox Tonbandgerät einen
G eichlauf, welcher hörbare Tonhöheschwankungen auch
beiAufnahme heikelster Mus kinsirumente praktisch aus-
sc h iies st.

N4it seinen acht Röhren, wovon sechs Doppeltrioden, bie-
tet das Revox Tonbandgerät auch in selnem elektroni-
schen Teii eine aussergewijhnliche Leistung. Aufbau und
Verdrahtung sind sehr übersichtlich und jedes Bau-
element lst leicht zugänglich. Die konsequente Anwen-
dung der Trloden-Verstärkung mit Ausnahme der Lei-
stungsstufe, ermöglicht auf die in ihrer Lebensdauer
beschränkten Kathoden- und Schirmg iite r-Kondensatoren
zu verzichten und sämtliche Stufen durch die Anwendung
von Gegenkopplung zu linearisieren. Mikrophon- und
Wiedergabe-Verstärker-Röhren sind gleichstromgeheizt,
was e n Aussuchen besonders brummarmer Röhren er-
übrlgt. Der Endverstärker ist stark gegengekoppelt und
frequenzlinear zwischen 30 und 20 000 Hz; seine lnter-
modulations-Verzerrung ist kleiner als 10/0 bei 2,5 Watt.

Der Tonkopf ist das Herz eines lvlagnettongerätes. Von
seiner Bauart und Qualität hängt die Güte der Bandauf-
na hme und Wledergabe ab.

@
Revox Tonbandgeräte sind mit Bingkernköpfen höchster
Präzision ausgestattet. Diese Bauart lst die kostspieligste
aller Ausführungsmöglichkeiten 

- sie findet deshaTb
auch in den wenigsten Amateurgeräten Verwendung. Ein
besonderes Merkmal des Bevox Ringkernkopfes sind die
genau geläppten Trennflächen und als Ergebnis davon ein
absolut gerader Spalt von nur 0,006 mm Breite; der
Spaltwinkel lässt sich genau einjustieren, Die einheitliche
Einstellung der Tonköpfe auf Grund internationaler l\4ess-
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bänder ermöglicht, ohne gerinqste Beschneidung des
Frequenzganges, Aufnahmen eines Gerätes auf irgend
einem anderen Apparat abzuspielen und bieiet somit die
Voraussetzung für einen Tonband-Austausch, besonders
aber auch für die Wiedergabe im Handel erhältlicher
bespielter Tonbänder ohne jede Qualitätseinbusse.

Der Löschkopf ist aus Ferrit hergestellti er sichert ein
einwandfreies Löschen des Bandes und gestattet d e Ver-
wendung einer hohen Lösch- und Vormagnetisierungs-
Frequenz von 90 KHz, welche die Bildung von Differenz-
tönen bei den Aufnahmen ausschliesst. Die Bauart und
die Güte der verwendeten IVlate.ialien sichern den Bevox
Tonköpfen und dem Tonband eine überdurchschnittliche
Lebensdauer.

Ein beachtlicher VorteiL des Revox Tonbandqerätes C 36

und eine wertvo e Mehrleistung im Vergleich zu andern
Fabrikaten liegt in der Anwendung des "3-Kopf-Prinzips".
Separate Aufnahme und Wiedergabetonköpfe in Verbin-
dung mit separaten Aufnahme- und Wiedergabe-Verstär-
kern ermöglichen, schon während der Aufnahme über
das Tonband mitzuhören und gleichzeitig notwendige
Korrekturen der Aufnahme vorzunehmen. Wah lweise ka nn

aber auch bej der Aufnahme statt über den Wiedergabe-
Tonkopf, direkt ab Aufnahmeverstärker mitgehört werden
und das erlaubt einen rnomentanen Verglelch und damit
die bestmögliche Kontrolle der Aufnahnre.

Das Bevox Tonbandgerät C 36 ist a s Einspur- (36-1.1

oder als Doppe spur Gerät (36-2) erhältlich, was seine
Verwendung ln den verschiedensten Arbe tsgebieien er-
möglicht. lm Studiobetrieb ist nur das Einspurve.fahren,
das etwas grösseren Geräuschabstand (Dynamik] bietet,
anzutfeffent die in diesem Benützerkreis üblichen Band-
montagen und die Austauschbarkeit von Bändern sind
weitere Gründe der konsequenten Anwendung des Ein-
spurverfahrens, Die Doppelspur ist wirtschaftlicher im
Betrieb, indem sie die Spieidauer des gleichen Bandes
verdoppelt. Aufnahmen auf Einspurgeräten,wiebeispiels-
weise den früheren Revox Modellen, können aber ohne
\,veiteres auch auf dem Zweispur-Gerät wiedergegeben
we rde n.

IVlittelst fünf Drucktasten iassen sich alle mechanischen
Funkilonen denkbar einlach ausführen. Die sinnreiche
Konstruktion dieses Aggregates schliesst Fehlmanipu-
lat onen, die zu Bandris-
sen oder ungewolltem Lö-
schen des aufgenomme-
nen Tones führen kö nn-

ten, weitge hen d aus. Der
Schaltvorgang beru hi auf
dem Prinzip des I\4omenF
scha ters, was sich auf
die Betriebssiche rhe it und
d e Lebensdauer der Kon-
takte sehrvorteilhaft aus-
\,virkt. Die Stoptaste wird durch einen l\4agneten automa-
tisch betätigt, wenn die Bandführung gestört oder das Band
abgelaufen ist. Diese. Bandendschalter erübrigt das
Anbringen besonderer Kontaktfollen aLrf dem Tonband.
Auf der Bückseite des Gerätes ist eine Buchse ange-
bracht, welche den Anschluss einer Fernbedienung ge-
stattet. l\4ittelst eines Fusspedals oder Handschalters
kann auf be iebige Distanz eine auf dem Drucktasten-
Aggregat eingestellte BetriebsstellLrng gestoppt und wie-
der in Gang gesetzt werden. Das Gerät lässt sich dank
dieser Möglichkelt mit Vorteil fü. Diktatzwecke, Licht-
bilder-Vorträge u. a. einsetzen.

Drei Elngänge erlauben den Anschluss verschiedenarliger
TonfrequenzquelLen. Der elne d eser Eingänge lässt sich
innerhalb l0 500 mV auf die gewünschte Empflnd ich-
ke it ein stellen, womit der Ve rsch iedena rtig keit in der Span-
nungsabgabe der Diodenausgänge von Rundfunkempfän-
gern Rechnung getragen ist. Getrennte Eingangsregier
ermöglichen die gleichzeitige, gemischte Aussteuerung
von zwei Eingängen, ieder in der aewünschten lntensiiät.



H EVOX vereinigt all diese vorteile :

o Anwendung des 3-lvlotoren-Prinzips.

. Separate Aufnahme- und Wiedergabe-
Ringlerntonköpfe höchster Präzision.

. Aufnahme-Kontrolle über Band dank
derVerwendung getrennterAuf nahme-/
Wiedergabe-Verstärker und
-Tonköpfe.

. l\4ischeinrichtung für zwei Eingänge.

r Ueberspielmöglichkeit ohne zusäizli-
chen Schalter.

. Drucktasten-Bedienung für alle Funk-
tionen.

. 3 Eingänge für lViikro und Badio/Gram-
mo, wovon einer mit einstellbarer
E m pf in d lic h ke it.

. Qualitäts-Lautsprecher von 20 cm
Durchmesser.

. Schnellstart in weniger als 1 Sekunde.

.Bandlängen-Zählwerk, gleichzeitig als
Signallampe wirkend.

. Aussteuerungsanzeige du rch mag i-
sches Auge mit verzögertem Rücklauf.

. Bandendschalter, benötigt keine Ab-
schaltfolie.

. Gleichstromheizung für Wiedergabe-
und Mikro-Verstärke.-Röhren.

e Anschlussmöglichkeit für Fusspedal.

. Geringste Betriebskosten durch Ver-
wendung g"osser Spulen von 25 cm
Durchmesser.

. Bandzugumschalter ermöglicht auch
die Verwendung kleiner Kerndurch-
messe[.
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Technische Daten

Geschwindigkeilen: 9r/, und 19 crn/Sek , polum
schaltbarer Capstan [V]otor rn t Abschaltmöglichkeit
bei Verwendung des Gerätes als Verstärker.

Gleichlaulschwankungen: max. i 0,150/o Spitzenweri
be 19 cm/Sek.

Maximäle Spieldauer:
tModel 36 1: 60 lvlinuten bei 19 cm/Sek.

120 lvl nuten bel 9r/, crn/Sek.
[,4odell 36 2: 2X 60 lvllnuten bei 19 cm/Sek.

2Xi20 I\4inuien bei 91r'u cm/Sek.
Die Spleldauer erhöhl sich um 500/o bei Verwendung
von Langsp elband und um 1000/o bei Doppelspiel
band.

Vor- und Rückryickelzeit: 90 Sekunden für 2400 Fuss
Band

Frequenzgang über Band:
bei 1 I cm/Sek.: 40 I 5 000 Hz I 2,5 db,

bej 9rl, cm/Sek.i 60- 8 000 Hz.

Entzerrung 50 Hz Geräle nach CCIB Norm
Entzerrung 60 Hz-Geräte nach NARTB-Norm

Ausgangsleislung des Verstärkers: 3,5 Watt bei we
n ger a s I o/o Kllrrgrad.

Fremdspannungsabstand: 50 db oder besser bei Vo l-

aussteuerung,

Eingangs-Emplindlichkeit'
1 . I\,4ikrophon | 2,5 mV.
2. Radio 250 mV
3. D ode: 10 500 mV, mit Tr mmpoientjometer
einstellbar.

Röhrenbestücküng:8 Röhren mit 14 Funkiionen.
4XECC83, 1 XECC81, 1 XECC82, 1 XEL84,
1 X Elvl 71 und 3 Selengleichrichier.

Netzspannung: 11A,125,145 und 220 Volt, 50 Hz.

Leistungsaulnähme: 120 Watt.

Abmessungen: Aussenmasse des Koffersr 46 cm
breit 28 cm hoch, 34 cm tief.
IVlindestmasse für Einbau: 52crn breit 27cm hoch,
38 cm tjef, bei Verwendung von 25 cm Spulen.

Gewichl: Kolferausf ührLrng r 1 9,5 kg.

Auslührungen: Das Gerät wird unter der Bezeich-
nLrng 36-1 einspurig und als N4odell 36'2 zweispurig
geliefert.

Modell C 36-Slr Stereo-Ausführung, lür tulonaural
Aufnahme und Stereo Wiedergabe. Enlspricht im
Aufbau und in den mechanischen Eigenschaften ge-
rd r dFr hier be,!h-:-be"er IVodprl C J6.
Verlangen Sle den Stereo-Spezialprospekt.

Generalvertretungi E a AG., Zür ch 56

Verkauf:durch die Fachgeschäf te.

]:
.:B

sad;::\

7.

'&
K


